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Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten, viel 
Glück und Gesundheit im 
Jahr 2018!

Karriere mit Lehre - 
Lehrbetriebe in Thalheim

Wir präsentieren attraktive 
Betriebe in der Marktgemeinde 
Thalheim, die zukunftsträchtige 
Lehrberufe anbieten.

Mehr Infos auf Seite 28

Die Gemeindevertretung gratulierte 
herzlich und überreichte ihm ein 
Ehrengeschenk.

Pfarrer Pater Wolfgang 
feiert 60. Geburtstag

Foto: Peter Echt - www.zweimalig.at

Bericht auf Seite 13

Bürgermeister Andreas Stockinger, 
die Gemeindevertretung und die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Marktgemeinde Thalheim.
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Lehrzeit im Bauhof 
abgeschlossen 

Leopold Lehner hat nach drei Jahren 
Lehrzeit zum Straßenerhaltungsfachmann 

seinen erfolgreichen Abschluss geschafft. 

Junge Talente der 
Trachtenkapelle 
Die Kinder der Bläserklasse 

überzeugten am 31. Oktober 2017 beim 
Abschlusskonzert mit ihrem Können.

Erfolge für Union 
Leichtathleten

Zum Saisionabschluss hatten die 
Leichtathleten der Sport Union 
noch einmal Grund zum Feiern.
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Auszeichnung für die 
FAIRTRADE-Gemeinde 

Am 3. Oktober fanden Auszeichnungen 
der SO:FAIR-Initiative für soziale und 

öffentliche Beschaffung statt. 
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thalheim.at Bürgermeister Andreas Stockinger

Trotz sparsamer Budgeterstellung 
bleibt beachtlicher Gestaltungsfreiraum

Liebe Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

Langsam endet das Jahr 2017. Für unser 
Thalheim war es ein gutes Jahr. Die gro-
ßen Projekte waren bereits abgeschlos-
sen, wir konnten aber an vielen kleineren 
Rädchen drehen und unseren Ort noch 
ein Stück lebenwerter gestalten. 

Für unsere hochwertige Trinkwasser-
versorung errichteten wir zwei neue 
Pumpwerke. Diese regulieren den Druck, 
damit das wertvolle Nass alle Haushalte 
sicher erreicht.

Bei der Volksschule steht seit dem Sep-
tember die Kreativwerkstatt. Dieses  Bau-
werk erfährt bereits eine rege Nutzung 
durch den Hort, die Mittagsbetreuung 
und durch unsere Offene Jugendarbeit. 
Der Fokus dieser Einrichtung liegt auf 
dem kreativen Schaffen, dem Malen, dem 
Basteln und dem Kennenlernen alter 
Handwerkskunst.

Was ich an dieser Stelle besonders 
hervorheben möchte, sind die Eigen-
leistung unserer Bauhofmitarbeiter, die 
ein breites Spektrum an Fachwissen und 
handwerklichen Fähigkeiten einbringen 
konnten.

In Edtholz sanierten wir in Kooperati-
on mit der Gemeinde Steinhaus eine 

gemeinsame Gemeindestraße und unser 
Vithal Sport- und Gesundheitszentrum 
erhielt eine neue Heizung samt thermi-
scher Solaranlage, die den Duschbetrieb 
mit Warmwasser versorgt.

Die beschriebenen Projekte bewegen sich 
in vergleichsweise kleinen Dimensionen, 
werden oft von der Öffentlichkeit kaum 
wahrgenommen, sind jedoch allesamt für 
unseren Ort und unsere Gemeinschaft 
sehr wichtig.

Budget 2018: Ausgeglichen, sparsam und 
mit Freiraum zum Gestalten 
Mit 12,2 Millionen Euro im ordentlichen 
Haushalt hat Thalheim auch im Jahr 2018 
wieder ein ausgeglichenes Budget. Die 
Subventionen bleiben unverändert. Der 
laufende Betrieb wurde überaus spar-
sam, wirtschaftlich und zweckmäßig ge-
staltet und liegt sogar knapp unter dem 
Jahr 2017. Obwohl die  Pflichtausgaben 
(z. B. Sozialhilfeverband und Krankenan-
staltenbeitrag) ansteigen, haben wir eine 
freie Finanzspitze von rund 1 Million Euro 
zum Gestalten zur Verfügung. 

Mit unserem Gemeindehaushalt 2018 
erfolgt der Startschuss für die Neugestal-
tung des Ortszentrums - im Speziellen 
des Marktplatzes.  Dazu gab es heuer 
viele wunderbare Ideen und Planungen 
und nun freue ich mich schon sehr auf 
deren Umsetzung .

In Zeiten finanzieller Sicherheit und im 
Hinblick auf die Neuregelung der Ge-
meindefinanierungen ab dem Jahr 2018, 
können und müssen wir Rücklagen für 
Zukunftsprojekte bilden. Damit meine 
ich zum Beispiel unsere ausgezeichnete  
Kinderbetreuung (Kindergarten, Krabbel-
stube...) oder auch eine zusätzliche Halle 
für Veranstaltungen und Sport.

Danke für die beiden Weihnachtsbäume!
Für die Baumspende am Marktplatz be-
danke ich mich herzlich bei Herrn Walter 
Huemer und bei OSRin Zita Denk für die 
schöne Fichte am Platz vor der Apotheke!

Feste feiern, wie sie fallen!
Amtsleiter Leo Jachs und Pfarrer 
Pater Wolfgang haben mit ihren runden 
Geburtstagen vorgelegt - ich darf mich 
anschließen und lade Sie, liebe Thalhei-
merinnen und Thalheimer, sehr herzlich 
am Freitag, 29. Dezember, ab 11 Uhr ins 
Marktgemeindeamt ein, um mit mir auf 
das alte und neue Jahr, sowie auf meinen 
60. Geburtstag anzustoßen!

Abschließend wünsche ich Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
mit Ihren Lieben und ein erfolgreiches 
und gesundes neues Jahr 2018. 

Ihr

Bürgermeister Andreas Stockinger
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Berichte der Vizebürgermeister

trägers Nr. 1 in Thalheim immer auf's 
Neue bereit sind, unser Gemeindeleben 
zu bereichern.

2017: Jahr der besonderen Geburtstage.

Unser Amtsleiter Leo Jachs hat vor-
gelegt, Pater Mag. Wolfgang Pichler, 
auch schon 10 Jahre in Thalheim tätig, 
war kürzlich an der Reihe und nun zum 
Jahreswechsel feiert einer, der über 10 
Jahre an der Spitze unserer Gemein-
de steht. Andreas Stockinger, unser 
Bürgermeister, feiert seinen „60er“. 
Herzliche Gratulation an eine Persön-
lichkeit, die dem Bürgermeisteramt 
ein neues Verständnis gegeben hat, die 
sich als Gemeindemanager versteht, als 
Dienstleister und Partner der Bürgerin-
nen und Bürger zugleich. Wir wünschen 
dir viel Gesundheit und weiter viel 
Freude bei deiner verantwortungsvol-
len Aufgabe!

Die Thalheimerinnen und Thalheimer 
sollen sich bei uns zu Hause fühlen.

Keine andere Ebene ist so nahe bei den 
Menschen, wie die Gemeinde. Nur die 
Gemeinde kann den Bürgerinnen und 
Bürgern das Gefühl vermitteln, gut 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Unser Musikverein als Glücksstifter.

Ende November war das Herbstkon-
zert der Trachtenkapelle Thalheim 
angesetzt. Unsere Musikerinnen und 
Musiker haben ganze Arbeit geleistet. 
Ein Kulturereignis mit „Genuss“ pur. 
Mit einem tollen, abwechslungsreichen 
Programm wussten die Musiker zu 
überzeugen. Die Zuschauer erlebten 
etwas, was man nicht immer erlebt: 
Junge Leute, die konzentriert, hoch 
motiviert ihrer künstlerischen Aufgabe 
nachgehen. Eine Qualität, die sich hören 
lassen kann. 

Im Hintergrund laufen viele Initiativen, 
mehr junge Leute für das Musizieren 
in einer Gemeinschaft zu gewinnen. 
Die ersten Früchte werden sichtbar. 
Da kann man nur Applaus spenden 
und hoffen, dass die Verantwortlichen 
durchhalten. Es zeigt sich immer wie-
der: Arbeit lohnt sich. Auch bei Konzert-
wertungen werden immer mehr Erfolge 
erspielt. Freuen wir uns über den guten 
Geist, der in unserer Trachtenkapelle 
herrscht und darüber, dass die Musi-
kerinnen und Musiker unseres Kultur

aufgehoben zu sein. Gerade jetzt, wo 
oft auch die kommunale Ebene in Dis-
kussion kommt und viele dazu neigen, 
eine Bereinigung der Kompetenzen, 
eine Neuaufteilung der Verantwor-
tungsbereiche zwischen Bund, Land 
und Gemeinden zu fordern, gerade da 
sollte uns auch bewusst sein, dass die 
Gemeinde es ist, die die Lebensqualität 
der Bürger prägt.
Bitte verstehen sie mich nicht falsch, 
ich bin für´s Hinterfragen der einge-
fahrenen Wege, Dinge aufzubrechen 
tut uns gut. Aber, wer wirklich für das 
Lebensumfeld des Einzelnen sorgt, Ge-
meinschaft und Zusammenhalt erlebbar 
macht, ist die Gemeindeebene.

Ich hoffe, auch Sie wohnen nicht nur 
in Thalheim, sondern unsere Marktge-
meinde ist für Sie ein Ort, wo Sie das 
Gefühl von „Daheim sein“ verspüren.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches, gutes Jahr 2018.

Ihr
Klaus Mitterhauser
Vizebürgermeister

Glücksstifter, Geburtstage und die 
Bedeutung der Gemeinde für die 
unmittelbare Lebenswelt. 
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thalheim.at Berichte der Vizebürgermeister

Liebe Thalheimerinnen,
liebe Thalheimer!

Die Anforderungen an die Gemeinden 
und deren Aufgaben steigen und brin-
gen diese stark unter Druck.
Der finanzielle Spielraum wird zugleich 
enger. Dies trifft auch unser Thalheim.

Die mit 1. 1. 2018 in Kraft tretende Neu-
regelung der Gemeindefinanzierung 
durch das Land Oberösterreich stärkt 
umgekehrt die Gemeindeautonomie. 
Thalheim wird 2018 z.B. 150.000 Euro 
aus dem oö. Strukturfonds als Basis
finanzierung erhalten, über die es frei 
verfügen kann. Über die ebenfalls neu 
geschaffenen Projektfonds und Regio-
nalisierungsfonds kann Thalheim darü-
ber hinaus 34 Prozent Landesförderung 
und bei gemeindeübergreifenden Pro-
jekten weitere 15 Prozent Fördermittel 
ansprechen.

Die Motivation zur Zusammenarbeit 
über Gemeindegrenzen hinweg steigt 
dadurch natürlich enorm. Gut so! Im 
Zusammenhang mit der immer kompli-
zierter werdenden Materie etwa der 
Baurechtsverwaltung böte sich eine Zu-
sammenlegung der Baurechtsagenden 

sowie ein gemeinsamer Bauhof für die 
Gemeinden Thalheim und Steinhaus, 
aber auch Schleißheim und Sipbachzell 
zu einem „Baukompetenzzentrum“ 
ohnehin an.

Freilich muss jede Gemeinde ab sofort 
für jedes Projekt ein Drittel Eigen
mittel nachweisen können. Es heißt 
also „Rücklagen bilden“ für kommende 
Vorhaben. Das diszipliniert ungemein, 
stellt eine vernünftige „Schuldenbrem-
se“ dar und zwingt zu einer sinnvollen 
mittelfristigen Finanzplanung.

Auf seiner Klausur am 10. und 11. 
November hat der Thalheimer 
Gemeindevorstand die Auswirkungen 
der Gemeindefinanzierung NEU auf 
unser Budget und die Vorhaben der 
kommenden Jahre intensiv beraten.

Von den großen Projekten wird dem-
nach 2018 die Neugestaltung des 
Gemeindeplatzes in Angriff genommen. 
Auf der mittelfristigen Agenda 2018 bis 
2022 stehen u.a. weiters die Errichtung 
einer neuen Aussegnungshalle, die 
Traunufergestaltung, der Bauhof NEU, 
der Hochwasserschutzbau im Ortsteil 
Schauersberg (Dammerrichtung und 

Bewegte Zeiten – jetzt geht´s los

Überlaufgerinne) und am Thalbach, die 
Errichtung einer zweiten Turnhalle für 
die Volksschule sowie die Sicherung 
von Grundstücken, die für die künfti-
ge Gemeindeentwicklung strategisch 
wichtig sind, für die öffentliche Hand 
(Grundflächenmanagement). Im Hin-
blick auf die immer extremer werden-
den Wetterkapriolen (z.B. die Sturm-
böen im heurigen September) will die 
Gemeindevertretung auch den Baum-
bestand evaluieren. Das ist zwar wenig 
spektakulär, schont aber im Fall des 
Falles die Nerven von uns allen und vor 
allem auch den öffentlichen Geldbeutel 
(Haftungsfrage) enorm.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehöri-
gen ein recht schönes Weihnachtsfest 
und im neuen Jahr 2018 persönlich viel 
Gutes!

Herzlich,

Ihr 
Norbert Mayer
Vizebürgermeister
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Berichte aus den Fraktionen

Sehr geehrte Thalheimerinnen,
sehr geehrte Thalheimer,

das Jahr 2017 geht zu Ende und wie 
jedes Jahr möchte ich Ihnen einen Rück-
blick geben.

Spektakuläres kann ich Ihnen jedoch 
nicht berichten. 2017 war vielmehr 
nach dem letztjährigen Umbau des 
Gemeindeamtes, welches sich zwischen-

zeitig schon bestens bewährt hat, ein 
Jahr des Konsolidierens und des Planens.

So erfolgte die Planung zur Neu
gestaltung des Marktplatzes als auch 
die Planung der neuen Aufbahrungs-
halle neben der Kirche. Darüber hinaus 
gibt es zahlreiche Überlegungen zur 
Weiterentwicklung des Traunuferberei-
ches. 

Schließlich wurde über den Sommer 
ein Mehrzweckraum samt Rodelhügel 
für die Mittagsbetreuung und den Hort 
am Schulgelände geschaffen, welche 
aus dem laufenden Betrieb kaum mehr 
wegzudenken sind. 

Großen Stellenwert hatte auch heuer 
die Instandhaltung der gemeinde
eigenen Infrastruktur wie das Straßen-, 

Wasserleitungs- und Kanalnetz. Und 
die Idee von gemeindeübergreifenden 
Dienstleistungen fasst immer mehr Fuß.

Abschließend hat das Jahr 2017 wieder 
gezeigt, dass ein breiter politischer 
Konsens - über alle Fraktionen hin-
weg - Markenzeichen für die positive 
Entwicklung von Thalheim ist. Dies hat 
sich zuletzt im gemeinsam erarbeiteten 
Budgetentwurf 2018 bestätigt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, 
liebe Thalheimerinnen und Thalheimer, 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 
geruhsame Stunden im Kreise Ihrer 
Liebsten.

Ihr
Markus Niemetz
Fraktionsobmann der ÖVP Thalheim

ÖVP Thalheim
Fraktionsobmann GR Mag. Markus Niemetz

FPÖ Thalheim
Fraktionsobmann GR Andreas Magoč

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Das Jahr 2017 wird bald wieder hinter 
uns liegen und so möchte ich einen 
kleinen Rückblick sowie eine Vorschau 
auf das neue Jahr 2018 geben.

Was hat sich 2017 in Thalheim getan:
Ein Riesenerfolg war auch der heurige 
„ Seniorentag“, der das erste Mal im 

Museum Angerlehner  über die Bühne 
ging, und für unterhaltsame, gemeinsa-
me Stunden sorgte.

Auch der Sporttag der vom Ausschuss 
für Gesundheit, Senioren, Sport orga-
nisiert wurde, war wieder ein großer 
Erfolg. Bei nicht ganz so tollem Wetter 
fanden sich ca. 100 Kinder mit ihren El-
tern auf unserer Gemeindesportanlage 
ein und verbrachten einen sportlichen  
Nachmittag.

Ein Ausblick:
2018 kommt die Gemeindefinanzierung 
Neu auf unsere Gemeinde zu.
Wir brauchen uns aber davor nicht 
fürchten, Thalheim ist nach wie vor eine 
finanzstarke und großteils unabhängige 
Gemeinde – wir tun alles dafür, dass 
dies auch so bleibt!

Aufgrund des guten Miteinanders von 
allen Fraktionen in Thalheim bin ich der 
festen Meinung, dass wir die Heraus-
forderungen der kommenden Jahre 
gemeinsam und erfolgreich meistern 
werden.

Abschließend darf ich noch Ihnen und 
Ihrer Familie ein ruhiges und besinnlich-
es Weihnachtsfest, einige entspannte 
Tage im Kreise Ihrer Lieben, und ein 
gesundes, zufriedenes neues Jahr 2018 
wünschen!

Weihnachtliche Grüße,

Ihr
Andreas Magoč
Fraktionsobmann der FPÖ Thalheim
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thalheim.at Berichte aus den Fraktionen

Liebe Thalheimerinnen,
liebe Thalheimer!

Die solide Wirtschaftskraft unserer 
Gemeinde und die gute Ertragslage 
bildeten auch im auslaufenden Jahr 2017 
die Basis für die Erledigung unserer 
Aufgaben auf Gemeindeebene. Die 
Vorausschau auf das kommende Jahr ist 
weniger optimistisch, ein ausgegliche-
ner Haushalt ist aber das erreichbare 

Ziel und auch Zuführungen an Projekte 
werden möglich sein.
Die Pflichtausgaben für die Gemeinden 
steigen weiter, ausgelöst zum Teil durch 
Beschlüsse auf Bundesebene und Spar-
programme des Landes OÖ. Gleichzeitig 
gilt ab dem kommenden Jahr ein neues 
Regulativ betreffend die Erstellung der 
Gemeindehaushalte und die Zuteilung 
von Fördermitteln!

Je nach Finanzkraft der einzelnen Kom-
munen gibt es festgelegte und damit 
auch planbare Zuschüsse aus verschie-
denen Fördertöpfen. Klare Beschlüsse 
der Gemeinden über die Priorität von 
Vorhaben und Nachweis der zwingend 
erforderlichen Eigenmittel sind Grund-
voraussetzung. Gemeindevorstand, 
Fraktionsvorsitzende und Abteilungslei-
ter der Gemeindeverwaltung haben in 

ihrer Herbstklausur nach diesen neuen 
Kriterien die folgenden Projekte für die 
Marktgemeinde Thalheim diskutiert 
und festgelegt.

Die nächsten Vorhaben werden eine 
Aussegnungshalle, die Traunuferge-
staltung als Freizeitraum, der Kinder-
gartenausbau, ein neuer Bauhof und 
die Verbesserung des Öffentlichen 
Nahverkehrs sein, die auf gute und auch 
leistbare Lösungen warten! 

Ich wünsche Ihnen geruhsame und 
besinnliche Festtage und ein glückliches 
neues Jahr!

Ihr 
Ing. Hermann Knoll
Fraktionsobmann der SPÖ Thalheim

SPÖ Thalheim
Fraktionsobmann GR Ing. Hermann Knoll

Die Grünen Thalheim
Fraktionsobfrau GRin Mag.a Claudia Weitzenböck

Liebe Thalheimerinnen, 
liebe Thalheimer!

In diesem Jahr hat sich vieles getan. 
Österreich wird politisch neu gestaltet 
und auch auf sozialer Ebene weht ein 
neuer Wind. Für Gemeinden gibt es ein 
neues Regulativ zur Budgeterstellung, 
was für uns bedeutet, weiter in die 
Zukunft zu schauen und Projekte, die 
größeren Finanzierungsbedarf haben, 

im Voraus genauer zu planen.
Das, denke ich, werden wir hier in 
Thalheim gut schaffen. Die anstehenden 
Projekte mit Priorität sind die Neuge-
staltung unseres Gemeindeplatzes und 
die Traunufergestaltung im Bereich der 
Volksschule. 

Grundsätzlich steht die Gemeinde Thal-
heim finanziell gut da, trotzdem werden 
einige von Ihnen im kommenden Jahr 
stärker zur Kasse gebeten. So sollen die 
Eltern Beiträge für die Nachmittags
betreuung im Kindergarten leisten.

Von Seiten der betroffenen Familien 
gibt es jetzt schon einige Vorbehalte 
zu diesem Thema. Wir wollen aber 
nicht, dass gerade berufstätige Eltern 
mit geringem Einkommen und Allein
erzieherinnen zu den Leidtragenden 

der neuen Regelung werden. 
Wir werden uns weiterhin für Sie 
einsetzen. Ob auf sozialer Ebene, im 
Bereich des leistbaren Wohnens, der 
Bildungseinrichtungen für unsere 
Kinder oder anderen Maßnahmen, die 
nachhaltig positiv für unsere Lebens-
qualität und für unsere Umwelt sind. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes und erfolgreiches 
neues Jahr!

Ihre  
Claudia Weitzenböck
Fraktionsobfrau „Die Grünen“
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Berichte aus den Ausschüssen

Werte Thalheimerinnen  
und Thalheimer,

Der Bau der Miet- und Eigentumswoh-
nungen in der Schmidanger Straße 
schreitet rasant voran.
Nun steht der komplette Rohbau.

Am 16. Oktober fand dazu in der 
Schmidanger Straße die traditionelle 
Gleichenfeier statt bei dem der Polier 

den Richtspruch aufsagte. Wenn 
alles wie geplant läuft, können sich 
die neuen Mieter und Eigentümer im 
zweiten Halbjahr 2018 auf die Überga-
be freuen.

Ich möchte mich hier auch für die gute 
Zusammenarbeit bei allen Ausschuss-
mitgliedern bedanken.

Die Formulare für den Heizkosten-
zuschuss 2017 / 18 sind wie jedes Jahr 
ab Mitte Jänner im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Thalheim erhältlich.

Mein nächster Sprechtag ist am Mon-
tag, 08. Jänner 2018 ab 16:15 Uhr.

Um Voranmeldung bei der Marktge-
meinde Thalheim wird ersucht.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018. 

Ihr
Ing. Christoph Bimminger

gvm ing. christoph bimminger (spö)
Obmann des Ausschusses für Wohnen, Soziales,  
Integration

Sehr geehrte Thalheimerinnen und  
Thalheimer, 

Vor ein paar Wochen lud die 
FAIRTRADE-Arbeitsgruppe Thalheim 
zu einer Veranstaltung zum Thema 
Reparieren statt Wegwerfen ein. Sepp 
Eisenriegler referierte über Massen-
produkte, die so gebaut werden, dass 
sie nach einer definierten Lebensdauer 
meist unreparable Schäden aufweisen. 

Im Sinne des Wirtschaftswachstums, 
der Religion der modernen Konsum-
gesellschaft lautet das Kredo, immer 
mehr von allem in immer kürzeren 
Zeiträumen zu verkaufen. Er zeigte aber 
auch Möglichkeiten auf, wie Hersteller 
„ausgetrickst“ werden können und auch 
diese Geräte wieder funktionstüchtig 
gemacht werden können. Er leitet das 
RUSZ, eine große Reparaturwerkstatt 
in Wien. Aber auch bei uns gibt es Ins-
titutionen, die uns helfen, Kaputtes zu 
reparieren, wie das FAB, das Repair Cafe 
oder das Revital der Volkshilfe in Wels.

In Zeiten von Trump und anderen 
Klimawandelleugnern und einer immer 
schneller werdenden Gesellschaft, 
geprägt von Selbstdarstellung und 
Konsumrausch wird es immer enger 

für unseren Planeten. Nachhaltiges 
Leben und Energiesparen liegen nicht 
im Trend. Umso wichtiger sind diese 
liebevoll geplanten Veranstaltungen, in 
der dem Besucher die Augen geöffnet 
werden für die wichtigen und notwen-
digen Dinge im Leben.
In diesem Sinne meine Bitte gerade 
jetzt vor Weihnachten: Schenken Sie 
sinnvoll und vermeiden Sie billigen 
chinesischen Elektronikramsch wenn 
möglich. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 
eine friedvolle Weihnachtszeit und ein 
erfolgreiches und vor allem gesundes 
neues Jahr.

Ihr
Gerald Zauner

GR DI Gerald zauner (GRÜNE)
Obmann des Ausschusses für örtliche Umweltfragen, 
Energie, E-Mobilität
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SPRECHTAGE und termine
Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER (ÖVP) 
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14
-------------------------------------------------------
Vizebürgermeister Ing. KLAUS MITTERHAUSER (ÖVP) 
Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Senioren, Sport
Termine nach Vereinbarung:
Tel.: 0664 / 82 98 065 
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at

Vizebürgermeister Dr. NORBERT MAYER (FPÖ)
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14
---------------------------------------------------------
GVM Ing. Christoph Bimminger (SPÖ)
Wohnungsreferent 
Jeden 1. Montag im Monat, von 16.30 bis 18 Uhr
Anmeldung erbeten unter: 
Tel.: 07242 / 470 74 11 (vormittags)

TERMINE GEMEINDERATSSITZUNGEN:
DO, 15. März 2018 • DO, 28. Juni 2018 • DO, 27. September 2018 • DO, 13. Dezember 2018, jeweils 19 Uhr 

REDAKTIONSSCHLUSS 2017 AMTSBLATT THALHEIM

MO, 26. Februar 2018 ∙ MO, 11. Juni 2018 ∙ MO, 20. August 2018 ∙ MO, 26. November 2018

jeweils bis 12 Uhr • bitte Termine unbedingt einhalten • Berichte, die später eingehen, können nicht mehr
berücksichtigt werden • Info: Michael Heiß MBA, 07242 / 47 0 74 DW 16 • presse@thalheim.at

Tarifanpassung: Wasser- und 
Kanalbenützungsgebühr ab 1. Jan. 2018
Das Land OÖ verpflichtet die Gemein-
den, kostendeckende Gebühren einzu-
heben und schreibt dabei landesweit 
entsprechende Mindestgebühren vor. 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Thalheim war aufgrund der gesetzli-
chen Bestimmungen gezwungen, die 
Wasser- und Kanalbenützungsgebühren 
mit Wirkung 1. Jänner 2018 anzuheben.

Wasserbenützungsgebühr: 1,53 Euro zuzüglich 10 % MWSt. je m3 Wasser
(bisher 1,50 Euro zuzügl. 10 % MWSt. - seit 1. Jänner 2017)

 
Kanalbenützungsgebühr: 3,75 Euro zuzüglich 10 % MWSt. je m3 Wasserverbrauch
(bisher 3,68 Euro zuzügl. 10 % MWSt. - seit 1. Jänner 2017)

... Thalheim eine von derzeit 313 glyphosatfreien
Gemeinden in Österreich ist?

15% aller österreichischen Gemeinden verzichten 
im eigenen Wirkungsbereich freiwillig auf 
den Einsatz von Glyphosat bei der Unkraut
bekämpfung.

Mehr Info unter:  glyphosat.greenpeace.at

Wussten Sie, dass....
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wir gratulieren unseren Jubilaren!

Theresia SCHWARZKOPF
93 Jahre am 15.09.2017

Rosa DERFLINGER
95 Jahre am 16.09.2017

Leopoldine SCHMITT
94 Jahre am 18.09.2017

Wilhelmine HOFMANN
93 Jahre am 25.09.2017

Herbert BAUER
85 Jahre am 04.10.2017

Engelbert NIEDERHAUSER
85 Jahre am 05.10.2017

Maria HUBMAYER
97 Jahre am 07.10.2017

Hermann KASTNER
85 Jahre am 08.10.2017

Ernestine MINIMAIR
80 Jahre am 11.10.2017

Edith SCHARTNER
80 Jahre am 12.10.2017

Elisabeth GAUSS
93 Jahre am 12.10.2017

Karl SCHMIEDINGER
94 Jahre am 12.10.2017

Ingrid KOWALD
80 Jahre am 25.10.2017

Gertrude FLOIMAIR
85 Jahre am 29.10.2017

Edith MALCHER
90 Jahre am 11.10.2017

Hildegard BÖHM
95 Jahre am 02.11.2017

Veronika KRAMMER
85 Jahre am 11.11.2017

Anton WAGNER
93 Jahre am 13.11.2017

Cäcilia SCHERL
92 Jahre am 14.11.2017

Herta ALBERT
92 Jahre am 17.11.2017

Elvira LAUTERBACH
92 Jahre am 18.11.2017

Elisabeth HANDL
93 Jahre am 24.11.2017

Franz und Emilie THALHUBER
Diamantene Hochzeit am 21.09.2017

Franz und Karoline NEUBAUER
Diamantene Hochzeit am 19.11.2017

Die Ausgabe erfolgt ab Montag, 8. Jänner 2018 im Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim

Thalheimer Seniorenpass 2018
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Der Thalheimer Bauhof ist stets 
bemüht, so rasch wie möglich für freie 
und gestreute Straßen zu sorgen.

Damit diese Arbeit nicht durch 
behindernd abgestellte Fahrzeuge 
gestört wird, ist Gemeinsamkeit gefragt:

•	Laut Straßenverkehrsordnung ist das 
Abstellen von Fahrzeugen auf öffentli-
chem Gut mit Gegenverkehr verboten, 
wenn nicht mindestens zwei Fahrstrei-
fen frei bleiben.

•	Der geräumte Schnee darf NICHT auf 
öffentlichen Flächen gelagert werden!

Die Marktgemeinde Thalheim kann 
keine Haftung für ungeplant geräumte 

Gehsteigbereiche, die nicht in deren 
Aufgabenbereich liegen, übernehmen. 
Gemeinsam kommen wir sicher durch 
den Winter, daher ersuchen wir um Ihre 
Mithilfe!

Leinenpflicht für Hunde außerhalb
des Ortsgebietes

Winterdienst-Telefonnummern 
Marktgemeinde Thalheim:
0664 / 42 49 922
Polizei Thalheim Bereitschaft:
05 / 91 33 41 87 

Die Straßenverkehrsordnung besagt, 
dass LiegenschaftsbesitzerInnen 
innerhalb des Ortsgebietes dafür zu 
sorgen haben, dass die öffentlichen 
Gehsteige entlang ihrer Grundgrenze, 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr, von Schnee 
freigeräumt und gestreut sind!

Wenn kein Gehsteig vorhanden 
ist, gilt dies für einen mindestens 1 
Meter breiten Streifen entlang der 
Liegenschaft. 

Nach § 6 Oö. Hundehaltegesetz 2002 
müssen Hunde an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet an der Leine oder 
mit Maulkorb geführt werden. Die 
Exkremente sind unverzüglich zu 
beseitigen und zu entsorgen.

Mit Beschluss des Gemeinderates 
vom 28. September 2017 trat am 14. 
Oktober 2017 die Verordnung über 
die Verpflichtung, Hunde auch auf 
bestimmten öffentlichen Flächen 
außerhalb des Ortsgebietes an der 
Leine zu führen, in Kraft.

Nähere Infos zur Leinenpflicht erhalten 
Sie auf: www.thalheim.at
oder im Bürgerservice der 
Marktgemeinde: 07242/47 0 74 - 30

Auf den rot gekennzeichneten Flächen müssen seit 14. Oktober 2017 Hunde
an der Leine geführt werden.

Winterdienst

Foto (Thomas Waage)
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Einmal mehr bewiesen die Mitglieder 
des Lions Club Wels Land Thalheim, 
dass bei ihnen das Wohl anderer 
Menschen groß geschrieben wird. 

Am 7. Oktober fanden sich motivierte 
Helfer ein, um wertvolle Waren für 
bedürftige Menschen zu sammeln. 
Lebensmittel, Waschmittel, Hygiene- 
und Babyartikel wurden von hilfs
bereiten Spendern bei Billa und Spar 
abgegeben, um sie anschließend jenen 
Menschen zukommen zu lassen, die 
diese Produkte dringend benötigen. 

Der Lions Club Wels Thalheim ist 
ein karitativ tätiger Club, der 2014 
gegründet wurde und nicht müde 
wird, sich für den guten Zweck zu 
engagieren.

Nachdem dieser Club ein „gemischter“ 
Club ist, sind Damen und Herren 
gleichermaßen als Mitglieder 
willkommen. 

Eine Vielzahl an Aktivitäten wie 
Konzerte oder das Mitwirken am 
Punschstand in der Welser Innenstadt 

bringt wertvolle Spendengelder ein, 
die verschiedensten Projekten zugute 
kommen. 
(Bericht: LIONS Club Thalheim)

LIONS Club Thalheim - 
3. Aktionstag ein voller Erfolg

Foto (Lions Club Thalheim): Die Mitglieder des 
LIONS Club Wels-Land Thalheim beim Aktionstag.

Lehrzeit im Bauhof der Marktgemeinde 
erfolgreich abgeschlossen
Leopold Lehner hat nach drei Jahren 
Lehrzeit zum Straßenerhaltungsfach-
mann kürzlich seinen erfolgreichen 
Abschluss geschafft. Er ist ab sofort 
als Facharbeiter im Gemeindebauhof 
in allen Bereichen aktiv und somit eine 
tatkräftige und wertvolle Unterstützung 
in diesem engagierten Team.

Bauabteilungsleiter Ing. Martin Hofin-
ger schätzt an ihm seine Kraft, Energie, 
Offenheit und Ehrlichkeit. „Durch seine 
Persönlichkeit trägt er viel zur guten 
Stimmung in dieser Gruppe bei.“, freut 
sich Ing. Hofinger über den jungen Mit-
arbeiter.

Der umtriebige Thalheimer setzt seine 
vielen Fähigkeiten auch bei den UNION 
Turnern und in der Pfarre ein, wo er 
nicht nur bei den Festen ordentlich 
anpackt.

Foto (Marktgemeinde Thalheim) v. l. n. r.: Bürgermeister Andreas Stockinger, AL-Stv.in ARin Margit Reisinger, 
Leopold Lehner, Bauabteilungsleiter Ing. Martin Hofinger und Amtsleiter Leo Jachs
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Pedibusaktion für alle
Kinder der VS Thalheim

Wie in den vergangenen Jahren  gab es 
auch heuer wieder die Pedibusaktion 
für alle Kinder der VS Thalheim. Der 
Elternverein führte in Zusammenarbeit 
mit freiwilligen Begleiteltern vom 
16. bis 20. 10. 2017 diese Aktion durch.

Ziel ist es, dass die Kinder zumindest 
einen Teil des Schulweges zu Fuß 
zurücklegen und weniger zur Schule 
gefahren werden. Die ca. 50 Kinder 

trainierten  gemeinsam den Weg, um ihn 
in Folge auch selbstständig bewältigen 
zu können. Neben der Verkehrserziehung 
war auch das gemeinschaftliche  Gehen 
wieder ein Erlebnis.

In der Schule durften sich die 
Fußgängerinnen und Fußgänger  
bei vorbereiteten Kartonfüßen 
unterschreiben und ein 
Klimameilenpickerl aufkleben.

An jedem einzelnen der 5 Tage haben 
ca. 160 Kinder die Schule per pedes 
oder mit dem Schulbus erreicht. 
Insgesamt  wurden  in dieser Woche 
genau 783 grüne Pedibus bzw. 
Klimameilen gesammelt.

Ein Bravo allen Kindern fürs 
fleißige Gehen und Danke an die 
unterstützenden Eltern!!
(Bericht: Volksschule Thalheim)

Foto (Volksschule Thalheim): Klimameilen-Pickerl 
sammeln und gemeinsame Bewegung in der 
frischen Luft, machte den Kindern sichtlich Spaß.

Pfarrer Pater Wolfgang Pichler 
feierte seinen 60. Geburtstag
Seit zehn Jahren ist Pater Wolfgang 
in Thalheim Pfarrer. Kürzlich feierte 
der beliebte Geistliche seinen 
60. Geburtstag. Im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes in der 
Pfarrkirche am 26. November 2017, 
überreichten ihm Bürgermeister 
Andreas Stockinger, Vizebürgermeister 
Ing. Klaus Mitterhauser und Amtsleiter 
Leo Jachs ein Ehrengeschenk der 
Marktgemeinde in Form eines Anzuges 
im Stil der Thalheimer Tracht.

Naturgemäß gibt es zwischen der 
Pfarre und der Marktgemeinde viele 
Berührungspunkte.
Das beginnt bei den Pfarrcaritas-
Kindergärten und –Krabbelstuben 
rundherum & kunterbunt bis hin zu den 
Besuchen der betagten Bürgerinnen 
und Bürger im Bezirksalten- und 
Pflegeheim. 

„Ich danke Pater Wolfgang für die 
gute Zusammenarbeit. Wir haben 
gemeinsam Wichtiges umgesetzt, 
wie zum Beispiel den Neubau des 
Kindergartens bzw. der Krabbelstube 
und wir haben noch einige Ziele vor 

uns“, hörte man von Bürgermeister 
Stockinger bei seiner Rede.
Mit den gemeinsamen Zielen meinte 
er auch das Projekt der neuen 
Aussegnungshalle, das demnächst in die 
Umsetzungsphase geht. 

Foto (© Christian Böhm) v. l. n. r.: Amtsleiter Leo Jachs, Pfarrer Pater Wolfgang Pichler, Vizebürgermeister 
Ing. Klaus Mitterhauser und Bürgermeister Andreas Stockinger in der Pfarrkirche.
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Foto (FAIRTRADE Österreich) v. l. n. r.:
Mag. Norbert Rainer (Geschäftsstellenleiter Klima-
bündnis OÖ), Michael Heiß (FAIRTRADE Thalheim) 
und Landtagsabgeordnete Ulrike Schwarz.

Im Rahmen der Veranstaltung "Kleine 
Bohne, große Wirkung" im Alten Rat-
haus Linz am 3. Oktober 2017, fanden 
auch Auszeichnungen der SO:FAIR-Ini
tiative für soziale & faire öffentliche 
Beschaffung statt.

Die FAIRTRADE-Arbeitsgruppe Thal-
heim erhielt dabei für ihr Engagement 
(Veranstaltungen, Öffentlichkeitsar-
beit, Umsetzung von fairer Beschaf-
fung im öffentlichen Bereich) eine 
Anerkennungsurkunde.

Foto (Marktgemeinde Thalheim): Die Mitglieder der FAIRTRADE-Arbeitsgruppe Thalheim mit Sepp Eisenriegler (4. v. l.) und Vertretern von Volkshilfe, FAP, ReVital 
und BAV Wels-Land bei der Veranstaltung "Konsumieren oder Reparieren?".

Am 7. November lud die FAIRTRADE-
Arbeitsgruppe in Kooperation mit der 
Marktgemeinde Thalheim den bekann-
ten Konsumkritiker und Buchautor 
Sepp Eisenriegler ein, um über seine 
Erfahrungen mit Sollbruchstellen bei 
Elektronikgeräten zu referieren.

Über 100 Besucherinnen und Besucher 
waren der Einladung in den Saal am 
Marktplatz gefolgt und zeugten davon, 
dass das Thema bereits in der Bevölke-
rung angekommen ist.

„Wer billig kauft, kauft teuer!“

Dieser Spruch ist bekannt. Sepp Eisen-
riegler bestätigt diese Aussage mit nur 
wenigen Ausnahmen.

Er betreibt seit vielen Jahren in Wien 
die Reparatur- und Servicewerkstatt 
R.U.S.Z, wurde vielfach für seine Bemü-
hungen ausgezeichnet und ist derzeit 
führendes Mitglied einer Experten-
gruppe, die sich mit einer neuen EU-
Norm zur Minimierung der geplanten 

Obsoleszenz beschäftigt, die ab dem 
Jahr 2020 in Kraft treten soll.
Durch Billigprodukte, die grundsätzlich 
nur für einen kurzen Verwendungszeit-
raum produziert werden, generieren 
wir Unmengen von Elektroschrott. 
Diese Geräte können zum Teil nicht 
repariert werden und landen im Müll.

Lesen Sie den gesamten Artikel unter: 
www.thalheim.at -> FAIRTRADE

Sepp Eisenriegler:
Wer billig kauft, kauft teuer!

Auszeichnung für die 
FAIRTRADE-Gemeinde Thalheim
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In Oberösterreich konnten zwischen 
3. und 14. November 2017 an insge-
samt 60 Standorten fair gehandelte 
Produkte erworben werden. 

Neben Bezirkshauptmannschaften, 
Bildungseinrichtungen oder auch 
Krankenanstalten beteiligte sich die 
Marktgemeinde Thalheim in Koope-
ration mit dem Weltladen Wels an 
dieser Aktion und lud am 14.11. ins 
Foyer zum Verkosten, Probieren und 
Kaufen.

Viele interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, aber auch die Schulanfänger 
aus dem benachbarten Pfarrcaritas 
Kindergarten sowie Klassen der 

Volksschule Thalheim besuchten den 
Verkaufs- und Informationsstand im 
Marktgemeindeamt.

Foto (Marktgemeinde Thalheim): v.l.n.r.: Hannelore Thannesberger und Ulli Reiter vom Weltladen Wels mit 
Bürgermeister Andreas Stockinger und den Schulfanfängern des Pfarrcaritas Kindergartens.

Aktionsvormittag für die 
Entwicklungszusammenarbeit

3 Tage ohne Auto unterwegs
in Wels-Land

Trotz der verregneten Umstände 
haben über 40 BürgerInnen aus der 
LEADER-Region Wels-Land ihren Au-
toschlüssel auf ihren Gemeindeämtern 
abgegeben und getestet, wie klima
freundliche Mobilität im Alltag funktio-
nieren kann.

Statt mit dem eigenen PKW haben 
sie ihre Wege zu Fuß, mit den Öffis, 
dem Fahrrad oder Car-Sharing-Autos 
zurückgelegt. (Bericht LEWEL)

Weitere Programmpunkte finden Sie 
unter www.lewel.at.

Unter allen Teilnehmerinnern und Teilnehmern wurden drei Gewinner von Bürgermeister Andreas Stockinger gezogen, die 
sich über ein Umweltsparbuch im Wert von € 100 bzw. eine E-Car Jahresmitgliedschaft freuen dürfen.

Gewinner der Verlosung
•	Fr. Ehrengruber aus Eberstalzell
•	Hr. Haring aus Gunskirchen
•	Fr. Lasthofer aus Thalheim

Foto (Marktgemeinde Thalheim): Bürgermeister Andreas Stockinger, LEADER-Managerin Mag.a Magdalena Hellwagner und LEADER-Mitarbeiterin Nina Krutzler 
bei der Ziehung der Gewinner.
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Alte Elektogeräte gehören ins 
Altstoffsammelzentrum
Die richtige Entsorgung liefert wertvolle Sekundärrohstoffe für neue Produkte.

Wie die leistungsstarken Geräte richtig genutzt und entsorgt werden

Zwar wird in Österreich gut die Hälfte 
von rund 180.000 Tonnen Elektroaltge-
räten den kommunalen Sammelstellen 
und somit einer fachgerechten Entsor-
gung zugeführt. Aber was geschieht mit 
dem Rest? 

Dieser liegt im Keller, landet fälschli-
cherweise im Restmüll oder gerät in die 

Hände illegaler Altstoffsammler – soge-
nannte „Kleinmaschinenbrigaden“ –, 
welche die Elektroaltgeräte ins Ausland 
bringen.

Damit gehen für Österreich jährlich 
wertvolle Rohstoffe verloren und ein 
Schaden in Höhe von mehreren Millio-
nen Euro entsteht.

Denn viele dieser Geräte enthalten 
kostbare Edelmetalle wie Gold, Kupfer, 
Kobalt oder seltene Erden.

Nur die ordnungsgemäße Entsorgung 
im ASZ oder in den Verkaufsstellen des 
Handels garantiert, dass die Elektro-
altgeräte fach- und umweltgerecht 
recycelt werden. (Bericht: BAV)

Umweltprofi-Tipp: „Übergeben Sie alte Elektrogeräte keinesfalls unbefugten Sammlern! Bringen Sie diese ins nächste 
Altstoffsammelzentrum.“ 

Nahezu alle modernen Haushalts- und 
Alltagsgeräte – Handy, Stabmixer, 
Akkubohrer oder E-Bike – enthalten 
Lithium-Ionen-Akkus oder -Batterien.

Diese Akkus haben eine sehr hohe Ener-
giedichte. Fast jeder von uns trägt damit 
kleine „Hochleistungskraftwerke“ mit 
sich herum, die einen sorgsamen Umgang 
– von der Nutzung über die Lagerung bis 
zur Entsorgung – erfordern. 

Aufgeladen werden sollen Lithium-Ionen- 

Akkus nur mit passenden Ladegeräten, 
das bedeutet, mit Originalzubehör oder 
für das Modell bestimmten Geräten. 
Idealerweise werden vor allem größere 
Akkus, wie jene von E-Bikes, unter Kon
trolle aufgeladen. 

Hohe Temperaturen oder die Nähe zu 
brennbaren Materialien gilt es zu vermei-
den. Erhitzt sich ein Gerät ohne Benut-
zung, kann dies ein Warnzeichen für einen 
inneren Schaden des Akkus sein. 
Alte oder defekte Akkus sollten nach Ih-

rem Gebrauch keinesfalls in einer Schub-
lade verschwinden. Sie können kostenlos 
im Altstoffsammelzentrum entsorgt oder 
wieder zum Händler gebracht werden.
(Bericht: BAV)

Umweltprofi-Tipp:
Akku bzw. Batterien vor der Entsorgung 
aus dem Gerät nehmen.
Da Batterien niemals vollständig entladen 
werden, ist es wichtig, die Batteriepole 
vor dem Entsorgen mit einem Klebeband 
abzukleben. 

Lithium-Ionen-Akkus 

Foto (Pixabay.com)
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Österreichische Haushalte werfen bis 
zu 157.000 Tonnen an angebrochenen 
und original verpackten Lebens-
mittel in den Müll. Der Wert der 
Lebensmittel, die von einem Haushalt 
jedes Jahr weggeworfen werden, ent-
spricht etwa 300 bis 400 Euro.

Häufige Gründe sind falsche Planung 
von Einkäufen und Mahlzeiten (unge-
plante Genusskäufe), falsche Lagerung 
bzw. Aufbewahrung von Lebensmitteln
.

Verwenden statt verschwenden
Lebensmittel sind kostbar

•	Schreiben Sie einen Einkaufszettel 
und gehen Sie nicht mit leerem Magen 
einkaufen!

•	Kaufen Sie nur was Sie wirklich 
brauchen. Lassen Sie sich nicht von 
Aktionsgroßpackungen verführen, bei 
denen dann womöglich die Hälfte des 
Produkts im Müll landet.

•	Achten Sie auf die Einhaltung der 
Kühlkette beim Transport und die 
richtige Lagerung!

•	Verkochen Sie Produkte bevor sie 
ablaufen! Wenn Sie zum Beispiel 
Faschiertes vor Erreichen der Ver-
brauchsfrist durcherhitzen, können 
Sie es einfrieren. Wenn Sie das Pro-
dukt roh einfrieren wollen, sollten Sie 
dies gleich nach dem Kauf tun, denn 
jeder Tag, der dem Verbrauchsdatum 
näher rückt, verringert die Haltbar-
keit des Produkts in der Tiefkühltruhe.

•	Kochen nach genauem Rezept war 

gestern. Mit etwas Kreativität schaf-
fen Sie es, auch aus zufälligen Zutaten 
schmackhafte Kreationen zu zaubern.

•	Werfen Sie abgelaufene Lebensmittel 
nicht automatisch in den Müll! Viele 
dieser Lebensmittel sind noch in Ord-
nung und genießbar! Nutzen Sie Ihre 
Sinne (sehen, riechen, schmecken), um 
die Genusstauglichkeit der Lebensmit-
tel zu überprüfen. (Bericht: Netzwerk 
Gesunde Gemeinde)

Mit folgenden Tipps schonen Sie sowohl die Umwelt als auch Ihren Geldbeutel:

Eine Welt Gruppe

Mit schöner Regelmäßigkeit stehen wir 
spätestens ab November vor der immer 
gleichen Frage: Was schenken wir?

Wenn die Zeit dann knapp wird, kommen 
wir in Panik und gehen einkaufen. Am 
Ende sind es dann „Staubfänger, Dick-
macher“ oder andere Verlegenheitsge-
schenke.  
Haben Sie schon ausprobiert, Ihre Familie 

und Freunde anzuregen, nichts zu schen-
ken, dafür aber vielleicht ein Projekt zu 
unterstützen?  Das kann oftmals große 
Erleichterung bringen.

Wenn schon schenken, dann unter 
besonderen Aspekten wie Regional- und 
Bioprodukte (diese unterstützen die hei-
mische Wirtschaft und sind klimafreund-
lich); FAIRTRADE-Produkte, weniger und 

kleiner, aber qualitativ hochwertiger, 
immaterielle Geschenke (Zeit, Ausflüge, 
Spaziergänge, ...), aber auch Gutscheine – 
wenn auch nicht sehr geistreich – können 
verhindern, unnötige Sachen zu kaufen.

Die EINE WELT GRUPPE THALHEIM 
wünscht allen eine besinnliche und nicht 
zu hektische Vorweihnachtszeit und  
ein frohes Fest!

Gedanken zum alljährlichen 
Konsum zur Weihnachtszeit

Foto (Pixabay.com)
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Museum Angerlehner:
2018 wird vielgestaltig!
Das neue Jahr klopft bereits an. Zeit, um 
Innezuhalten und neue Projekte und 
Vorhaben zu planen.

„Die Zukunft hängt davon ab, was wir 
heute tun.“ Der Spruch von Mahatma 
Gandhi hat bis heute nichts von seiner 
Gültigkeit verloren.

Wir bedanken uns bei allen, die unsere 
Ausstellungen und Veranstaltungen 
besucht haben und freuen uns auf ein 
abwechslungsreiches neues Jahr!

Eröffnung: „Menschen auf der Flucht“
Dauer: bis 28. 01. 2018

Am Sonntag, dem 19. November 2017, 
eröffnete das Museum Angerlehner seine 
Salonausstellung „Menschen auf der 
Flucht“ mit dem international bekannten 
Fotografen Tom Platzer, der mit seiner 
Frau Maria aus Melbourne angereist war.

Das Fotoprojekt versteht sich als Gegen
pol zu den Bildern, die ausschließlich das 
Leid und Elend der Flüchtlinge darstellen. 
Es geht um die Darstellung der einzelnen 
Persönlichkeiten, schön und würdevoll, 
fröhlich und glamourös, trotz des unvor-
stellbar harten Weges ihrer Flucht.

Landeskulturdirektor Mag. Kräter über-
nahm die feierliche Eröffnung der Aus-
stellung und sprach über seine Erlebnisse 
während eines Aufenthaltes in einem 
Flüchtlingslager im Nahen Osten.

Farah Naz, die sich 2015 nach ihrer Flucht 
aus Pakistan kurze Zeit in Traiskirchen 
aufhielt und das „Gesicht“ der Ausstel-
lung ist, lebt in Linz und war unter den 
BesucherInnen.
Die Ausstellung ist noch bis 28. Jänner 
2018 zu sehen.

Johannes Deutsch – Raub der Proserpina
Eröffnung: 21. 01. 2018, 11.00 Uhr,
Eintritt frei

Die Ausstellung zeigt eine umfangreiche 
Werksserie der letzten fünf Jahre, die 
sich mit Themen der Antike beschäfti-
gen: Der Mythos des ‚Raub der Proserpi-
na‘ mit seiner Einteilung des Zyklus der 
Jahreszeiten war für das Leben in der 
Antike von großer Bedeutung.

Aber das Christentum rang bis ins 16. Jh. 
mit dessen Interpretation.

In den Kunstwerken von Deutsch werden 
Grundthemen der Kulturentwicklung 
sowie zeitgenössische Aspekte miteinan-
der überblendet. 

Tom Platzer, Farah Naz und Imma Baumgartner vor dem Titelbild der Ausstellung. Foto: © Museum Angerlehner

Mag. Reinhold Kräter bei der Ausstellungseröff-
nung. Foto: © Museum Angerlehner

Johannes Deutsch, Am Ufer der stygischen Stadt II - Phase IIa, 2014, Fujiflex, 75 x 106 cm © Bildrecht, Wien 2017
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Tom Platzer, Farah Naz und Imma Baumgartner vor dem Titelbild der Ausstellung. Foto: © Museum Angerlehner

KUNST_KOORDINATEN

Die dritte Sammlungsausstellung zeigt 
ca. 60 Kunstwerke, die anhand der 
Himmelsrichtungen in vier Kategorien 
unterteilt sind: Abstraktion, Figuration, 
Gestik und Imagination. Zu sehen ist Ma-
lerei, Grafik und Skulptur aus Österreich 
von 1958 bis 2017.

JAZZ-THIRSTDAY MIT TRIPLE AY – Stillen 
Sie Ihren Durst nach Jazz!

Do., 25. 01. 2018, 19.00 Uhr
VVK (Museum, Marktgemeinde):
€ 13,- AK: € 15,-

Während der Ausstellung KUNST_KOOR-
DINATEN finden an vier Donnerstagen 
Konzerte mit bekannten Jazz-Bands 
statt.
Liebhaber dieser Musik werden ganz auf 
ihre Kosten kommen! 

Triple Ay ist das Bandprojekt des Saxo-
four-Mitglieds Klaus Dickbauer: Ein Jazz-
Trio (mit Martin Gasselsberger und Wolfi 
Rainer) mit vielen Sounds, Bässen, (Maul)
Trommeln, Klarinolen, Trompetophonen, 
Pfeiferln, Saxonetten.

•	21. 02. 2018, 14 – 16 h: Workshop  
„Farbenfroh“ für Kinder von 6 – 14 

•	27. 01. und 03. 02. 2018, 13 – 17 h: 
Malkurs mit der Künstlerin Antonia 
Riederer

•	28. 01. 2018, 14:30 h: Führung durch 
die aktuellen Ausstellungen

Mehr Infos unter:
www.museum-angerlehner.at oder 
07242 224422-19

Wir wünschen 
Ihnen besinnliche 

Weihnachtsfeiertage 
und ein gutes, fried
liches und gesundes

neues Jahr 2018!

Heinz J. Angerlehner und
das Museumsteam

Sammlungsausstellung Kunst_Koordinaten. Foto: © Museum Angerlehner

Foto: © Triple Ay

Katharina Karner, Unhappy Accident, Wrongful 
Assumption, 2014, Öl, Acryl, Lack auf Leinwand,
250 x 180 cm. Foto: © Museum Angerlehner
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Um den Durst von Jazz-LiebhaberInnen 
zu stillen, bietet das Museum Anger-
lehner in Kooperation mit der Markt-
gemeinde Thalheim eine Reihe von 
Konzerten an. Ausgesuchte musikali-
sche Größen treten an insgesamt vier 
Donnerstagen auf.

Am 2. November 2017 fand der erste 
„Jazz-Thirstday“ im Museum Angerlehner 
mit der bekannten Band Jazzodrom aus 
Buchkirchen statt. GVM Andreas Gatter-
bauer, der die erfolgreiche Kooperation 
ermöglichte und die Kontakte herstellte, 
freute sich den hoch akklamierten Act 
nach Thalheim holen zu können. Im stim-
mungsvollen Ambiente des Salons gab 
das Quintett ausgewählte Songs ihrer 
hochkarätigen Alben zum Besten.  
In ihrem neuen Programm 
schafft das Quintett eine überaus 

stimmige Synthese aus den alten Tra-
ditionen des Soul-Jazz und den vielfäl-
tigen Einflüssen der einzelnen Mitglie-
der. Fragile Motive treffen auf urbane 
Grooves, samtige Hooks auf kompro-
misslosen Breakbeat und rauchige 
Akustiksounds auf moderne Elektronik. 
Live steht Jazzodrom für feinsinnige wie 
hochenergetische Performances, die 
Publikum und Kritiker regelmäßig zu 
Begeisterungsstürmen hinreißen. 
Auch die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher im Museum Angerlehner 

dankten es den Musikern mit tosendem 
Applaus. (Bericht Museum Angerlehner)

Karten pro Termin: € 13 VVK / € 15 AK. 

VVK-Karten erhältlich im Marktge-
meindeamt Thalheim und im Museum 
Angerlehner. 

Mehr Infos und alle Termine finden Sie 
unter www.museum-angerlehner.at 

(Bericht: Museum Angerlehner)

(Foto: Museum Angerlehner)

Fulminanter erster Jazz-
Thirstday mit JAZZODROM

Der nächste Jazz-Thirstday findet am Donnerstag, dem 25. Jänner 2018 um
19 Uhr mit Triple Ay, einem Projekt von Klaus Dickbauer, Martin Gasselsberger 
und Wolfi Rainer, statt.

Konzert Martin Reiter -
Piano Solo am 2. Februar,
18.30 Uhr im Festsaal
der LMS Thalheim
Der Wiener Pianist Martin Reiter 
präsentiert seine neue Piano Solo CD 
„Lucid“. Der Name ist Programm:  denn 
ähnlich wie in einem luziden Traum kann 
Reiter den Verlauf seiner spontanen Im-
provisationen steuern und gleichzeitig 
zulassen, dass seine Finger ungeahnte 
Bahnen gehen.

Die Grenzen zwischen Komposition und 
Improvisation verschwimmen dabei 
genauso wie die Grenzen zwischen klas-

sischer Musik und Jazz. Reiter ist seit 
einigen Jahren Professor für Jazzklavier 
an der Musik- und Kunstuniversität in 
Wien.

Eine Veranstaltung der Landesmusik-
schule Thalheim in Zusammenarbeit mit 
dem Ausschuss für Kultur, Jugend und 
Freizeit.

Karten erhältlich in der Musikschule 
Thalheim und im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Thalheim 

Infos: ms-thalheim.post@ooe.gv.at
	 07242/65 292

Foto (Martin Reiter)

Schüler € 6 | VVK € 12 | AK € 15
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(Foto: Museum Angerlehner)

Am 31. Oktober 2017 fand im Musik-
heim der Trachtenkapelle Thalheim 
das Abschlusskonzert der diesjährigen 
Bläserklasse statt.

Zahlreiche Eltern, Verwandte und Mit-
glieder des Musikvereines überzeugten 
sich vom Können der jungen Talente. 
Im Rahmen der Veranstaltung wurden 
acht Kinder der Bläserklasse in die

Obhut der Jungmusiker übergeben. 
Gemeinsam mit anderen Jugendlichen 
werden sie bei den Jungmusikern nun 
für das gemeinsame Musizieren im
Verein vorbereitet.

Die Trachtenkapelle Thalheim freut 
sich bereits auf den vielversprechenden 
Nachwuchs! Ebenso fleißig sind zwei 
bereits langjährige Musikerinnen. 

Marlene Lingner und Regina Pühringer 
haben das silberne Jungmusikerleis-
tungsabzeichen auf der Klarinette 
abgelegt und wurden vom OÖBV Wels 
bei der Verleihung in Stadl-Paura ent-
sprechend geehrt.

Herzliche Gratulation zu dieser tollen 
Leistung! (Bericht: Trachtenkapelle)

Adventkonzert am 19. Dezember 2017,
19.00 Uhr, Pfarrkirche Thalheim

Junge Talente der 
Trachtenkapelle

Mit dabei:  Schülerblasorchester, Streicher – Bläser und Gitarrenensemble uvm. 

Mundartgedichte - A weng was vo früher

Des G'schenk kaunst net kafn,
des G'schenk gibts net ois Sondaange-

bot im nächstn Supamaurkt,
des G'schenk hot net Hochkonjunktur, 

S'aundane G'schenk!
(von Sabine Großmann, Thalheim)

des G'schenk hot net schau a jeda,
des G'schenk is nu wos b'sundas,

des G'schenk is via di wia via mi koi 
Söbstverständlichkeit,

des G'schenk dat an jedn guat!
Des G'schenk kaunst da oifoch nua 

schenga lossn und so aunnehma wias is, 
des G'schenk da Freid!

Fotos (Trachtenkapelle Thalheim): 
links: Die diesjährige Bläserklasse.
rechts: Ehrung durch den OÖBV Wels.

Wo es noch richtig weihnachtet? 
Beim Adventkonzert der Landesmusik-
schule Thalheim, wenn Schüler und Leh-
rer in der Pfarrkirche Thalheim musi-
zieren und weihnachtliche Geschichten 
vorgelesen werden.

Eintritt: Freiwillige Spenden

Eine Veranstaltung der Landesmusik-
schule Thalheim

(Foto: LMS Thalheim)
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ASKÖ Thalheim -
Jahresrückblick und Mitgliederehrung

Foto (ASKÖ) v. l. n. r.: Walter Chmel-Gregora, Walter Platzer, Karin Stieger, Ursula Viechtbauer, Eva Hofmann, Helmut Bimminger, Hermine Langmair,
Obmann Peter Pfob und Ehrenobmann Siegfried Dohnal

Regelmäßige körperliche und geistige 
Bewegung ist gesund und hält den 
Körper fit.  Das zeigte sich einmal mehr 
bei der Mitgliederehrung der ASKÖ 
Thalheim.

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurden 
Helmut Bimminger, Eva Hofmann, Her-
mine Langmair, Peter Pfob und Walter 
Platzer geehrt. 

Seit 25 Jahren dabei  sind Ursula 
Viechtbauer, Karin Stieger und Günther  
Zwickl.
Für 15 Jahre Treue wurden Siegfried 
Huber und  Walter Chmel-Gregora 
ausgezeichnet.

Obmann Peter Pfob bedankte sich bei 
allen Vorturnerinnen und Vorturnern 
für ihren Einsatz im Jahr 2017.

In seinem Jahresrückblick erinnerte er 
an die Vereinskegelmeisterschaft, an 
die Organisation und Durchführung des 
Schulsportfestes mit den Kindern der 
Volksschule Thalheim, an die Radausflü-
ge der Turnerinnen und Turner, an die 
Durchführung der Thalheimer Stocksport 
Ortsmeisterschaften,  das Raiffeisentur-
nier auf der Asphaltanlage sowie an die 
Herbstwanderung. (Bericht: ASKÖ)

Foto: © G.Aigner (Privat)

Sensationelles Tanzergebnis
 in Wien und Voitsberg

Nach einem 3. Platz in der D-Klasse bei 
der österreichischen Meisterschaft 
in Wien und den dadurch erhalte-
nen Punkten stiegen der Thalheimer 
Manuel Hauthaler und seine Partnerin 
Katharina Floimayr in die nächst höhere 

Leistungsklasse-C-Klasse- auf. 
In der darauffolgenden Woche konnten 
die beiden bei der steirischen Landes-
meisterschaft 11 Paare hinter sich lassen 
und somit einen sensationellen Sieg 
erringen. Wir gratulieren!
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Thalheimerin ist Österreichische 
Meisterin beim Rudern

Foto (RC Wels): Lisa Zehetmair und Sophie Gutöhrle 

Bei den Staatsmeisterschaften in 
Ottensheim von 13. bis 15. Oktober 2017, 
holte die Thalheimerin Sophie Gutöhrle 
mit ihrer Partnerin Lisa Zehetmair im 
Schülerinnen Doppelzweier mit einigen 
Sekunden Vorsprung den Titel.

Das Nachwuchstalent war aber nicht 
nur bei den Österreichischen Meister
schaften erfolgreich. So wurde sie 
ebenfalls im Doppelzweier bereits 
Landesmeisterin und errang Silber im 

Einer. Auch international war sie im 
Schülerinnen Doppelvierer heuer schon 
äußerst erfolgreich.

Ebenfalls über eine Medaille bei den 
Meisterschaften durfte sich Felix Grab-
ner, auch ein Thalheimer, freuen, der 
mit seinem Partner Florian Rothkegel 
die Bronzene gewonnen hat. Die beiden 
Burschen Felix Mayr und Maximilian 
Grabner belegten außerdem den ausge-
zeichneten 6. Platz. (Bericht: RC Wels)

Ein bunter Luftballonstart als einer der Höhepunkte der Feierlichkeiten.
(Foto: Christian Keinberger) 

Die Streicher verfeinerten mit ihren schönen Instrumenten die Klangkulisse.  
(Foto: Christian Keinberger) 

Einladung und Ausschreibung zu den
26. Thalheimer Eisstock-Ortsmeisterschaften
SO, 28. Jänner 2018 - ab 8.30 Uhr - Binder im Holz - Anwesenheit der Mannschaften ab 8.15 Uhr
Der Sportausschuss der Marktgemeinde Thalheim lädt zu den diesjährigen Eisstock-Ortsmeisterschaften herzlich ein!

Veranstalter:		  Sportausschuss der Marktgemeinde Thalheim bei Wels
Teilnahmeberechtigt:	 Alle Thalheimerinnen und Thalheimer sowie jene Personen, die einem Thalheimer Sportverein 
			   angehören bzw. Beschäftigte in Thalheimer Betrieben
Anmeldungen:		  Ab sofort beim Marktgemeindeamt Thalheim, Daniela Schmid, Tel. 07242 / 47 074 - 14 
			   E-Mail: daniela.schmid@thalheim.at
Anmeldeschluss:		  Freitag, 26. Jänner 2018, 9.00 Uhr
Nenngeld:		  10 Euro / Moarschaft (bestehend aus 4 Personen) 
Austragungsmodus:	 6 Kehren, gezählt wird olympisch
Siegerehrung:		  Im Anschluss an die Finalspiele (Ort wird am Tag der Veranstaltung bekannt gegeben)

			   WICHTIG: ES DÜRFEN AUSSCHLIESSLICH HOLZSTÖCKE VERWENDET WERDEN!
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Zum Saisonabschluss hatten die 
Leichtathleten der Sport Union noch 
einmal Grund zum Feiern.

In Steyr, wurde Janis PREDL bei den 
Oö. Landesmeisterschaften der 
Altersklasse U16 Landesmeister im 
Speerwurf.

Janis PREDL sicherte sich den Sieg 
bereits im ersten Versuch mit ei-
ner Weite von 39,74 Metern. Das ist 
umso beachtlicher, weil das für Janis 
(U14-Athlet) die Wettkampfpremiere 
mit dem 600g schweren Speer in die 
nächsthöheren Altersklasse war. 

Motivierende Leistungen für die Zukunft 
gab es von Alexandra WAAGE und Anna 
HUMER. Beide sind im ersten Jahr der 
U18. Sie erreichten bei den OÖ-Landes-
meisterschaften der U20 im Speerwurf 
die Plätze 3 und 4.  

Anna Humer konnte sich im Kugelstoßen 
noch mit persönlicher Bestleistung über 
Platz 5 freuen.

Eine Woche später in Amstetten die 
Staatsmeisterschaften der U16:

In einem spannenden Wettkampf konnte 
sich Janis PREDL als einziger U14 Athlet 
für das Finale der Besten 8 im Speerwurf 
qualifizieren.
Die Weite von 38,83 Metern reichte für 
Platz 6. (Bericht: SULAWTT)

Foto (SULAWTT): Anna Humer, und Alexandra Waage Foto (SULAWTT): Janis Predl

Erfolge für Union Leichtathleten

Leitfaden für den Betrieb von "Drohnen"

Unbemannte Luftfahrzeuge, umgangssprachlich auch als „Drohnen“ bezeichnet, erfreuen sich immer größerer Beliebt-
heit. Dabei ist zu beachten, dass unbemannte Luftfahrzeuge der Klasse 1 gemäß § 24f Luftfahrtgesetz nur mit Bewilli-
gung der Austro Control GmbH betrieben werden dürfen.

Als „Drohne” ist das Gerät zu klassifizieren, wenn es gegen Entgelt/gewerblich oder nicht ausschließlich zum Zwecke 
des Fluges selbst (sondern z. B. für Foto-/Filmaufnahmen) betrieben wird. Sobald also die Kamera am Gerät eingeschal-
ten ist und Fotos oder Videoaufnahmen angefertigt werden, ist eine Bewilligung gesetzlich vorgeschrieben.
Dabei spielt es keine Rolle, ob die Aufnahmen gewerblich oder privat erstellt werden oder ob die Aufnahmen an Dritte 
weitergegeben oder veröffentlicht werden.

Auch der Betrieb in einem Umkreis von mehr als 500 Metern ist bewilligungspflichtig. Zu beachten ist, dass zu jedem 
Zeitpunkt eine direkte Sichtverbindung (ohne technische Hilfsmittel) zum Piloten bestehen muss. Der Betrieb mittels 
Videobrille („first person view” – FPV) ist daher nur zulässig, wenn ein zusätzlicher Beobachter hinzugezogen wird, 
welcher in die Steuerung jederzeit eingreifen kann und als verantwortlicher Pilot gilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Betrieb ohne Bewilligung gemäß § 169 Luftfahrtgesetz eine Verwaltungsübertre-
tung darstellt, welche von der zuständigen Verwaltungsstrafbehörde mit Geldstrafen bis zu 22.000,- Euro geahndet 
werden kann.

Informationen zur Bewilligung und zum Betrieb von unbemannten Luftfahrzeugen sind auf www.austrocontrol.at im 
Menüpunkt „Luftfahrtbehörde” unter „Unbemannte Luftfahrzeuge/Drohnen“ abrufbar.
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Am Montag, 21. November 2017, fand im 
Gasthaus Hubauer die Jahreshauptver-
sammlung von Union-Thalheim-Fußball 
statt. Zahlreiche Mitglieder, Spieler und 
Politiker waren der Einladung gefolgt.

Nach der Begrüßung aller Anwesenden 
erfolgte der Bericht des Obmannes 
Wolfgang Weingartner.
Thomas Oelschlägel berichtete über die 
sportlichen Geschehnisse der letzten 
zwei Jahre und Karl-Heinz Klement 
informierte über die aktuelle Situation 
und die nahe Zukunft.

Der gesamte Vorstand wurde einstim-
mig wiedergewählt.

Nach dem Bericht des Kassiers und der 
Entlastung durch die Kassaprüfer fand 

anschließend die Neuwahl statt. Der 
gesamte Vorstand wurde einstimmig 
wiedergewählt und versprach, die gute 
Arbeit der letzten Jahre weiterführen 
zu wollen.
Als Obmann wurde Wolfgang Weingart-
ner wiedergewählt und die Sektionslei-
tung übernehmen weiterhin Karl-Heinz 
Klement, Michael Zaiser und Thomas 
Waage.

Thomas Oelschlägel und Karl-Heinz 
Klement werden sich weiterhin um die 
sportliche Leitung kümmern und wer-
den dabei in Zukunft von Michael Oos 
unterstützt, der seine Erfahrung ins 
Team einbringen will.

Mit Thomas Moser und Mario Helper-
storfer bleiben auch zwei sehr ambi-

tionierte Funktionäre als Kassier und 
Kassierstellvertreter dem Vorstand 
erhalten.

Zu guter letzt erklärte sich auch Helmut 
Aichinger wieder bereit, das Amt des 
Schriftführers weiterzuführen. 

Mit den Grußworten von Bürgermeister 
Andreas Stockinger, Vizebürgermeister 
Dr. Norbert Mayer und Vizebürgermeis-
ter Ing. Klaus Mitterhauser endete die 
Jahreshauptversammlung.

Mit dem wiedergewählten Vorstand 
sieht der Verein zuversichtlich in die 
Zukunft und ist sich sicher, für die kom-
menden Aufgaben gerüstet zu sein.

(Bericht: Union-Thalheim-Fußball)

Foto (Union-Thalheim-Fußball) v. l. n. r.: Vize-Bgm. Ing. Klaus Mitterhauser, Kassier Thomas Moser, Sektionsleiter Thomas Waage, Bürgermeister Andreas 
Stockinger, Sektionsleiter Michael Zaiser, Vize-Bgm. Dr. Norbert Mayer, Obmann Wolfgang Weingartner und Sektionsleiter Karl-Heinz Klement

Union-Thalheim-Fußball
Jahreshauptversammlung
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Stellungskundmachung 2018

Stellungsort: 4018 Linz, Amtsgebäude Garnisonstraße 36 
Telefon: (050201) 4241040, Fax: (050201) 4217410,
E-Mail: bundesheer.o@bmlvs.gv.at

STELLUNGSORDNUNG:
Die im Bereich der Marktgemeinde Thalheim bei Wels wohnhaften Stellungspflichtigen haben sich am:
19.11.2018 pünktlich um 07.00 Uhr im Stellungsgebäude einzufinden.

Auf Grund des § 18 Abs. 1 des Wehrgesetzes 2001 (WG 2001), BGBl. I Nr. 146, haben sich alle österreichischen Staatsbür-
ger männlichen Geschlechtes des Geburtsjahrganges 2000, sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der 
Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind, gemäß Stellungsordnung der Stellung zu unterziehen.
Die detaillierte Stellungskundmachung ist im Foyer des Marktgemeindeamtes ausgehängt. 

	 	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

Der	Blutspendedienst	vom	Roten	Kreuz	für	OÖ	lädt	Sie	herzlich	ein	zur	
 

BLUTSPENDEAKTION	
 

der	Marktgemeinde	Thalheim	
	

Mittwoch,	 25.	Oktober	2017	 	
von	16:00	-	20:00	

Uhr	 	 Volksschule-	Foyer	
	

Informationen	zur	Blutspende	
	

Blut	spenden	können	alle	gesunden	Personen	ab	dem	Alter	von	18	Jahren	im	Abstand	von	8	Wochen.	
Der	vor	der	Blutspende	auszufüllende	Gesundheitsfragebogen	und	das	anschließende	vertrauliche	
Gespräch	mit	unserem	Arzt	dienen	sowohl	der	Sicherheit	unserer	Blutprodukte,	als	auch	der	
Sicherheit	der	Blutspender.	Bitte	bringen	Sie	einen	amtlichen	Lichtbildausweis	und	Ihren	
Blutspendeausweis	zur	Blutspende	mit.	Den	Laborbefund	erhalten	Sie	ca.	nach	5	Wochen	per	Post,	
somit	wird	die	Blutspende	für	Sie	auch	zu	einer	kleinen	Gesundheitskontrolle.	
	

Sie	 sollten	 in	 den	 letzten	 3-4	 Stunden	 vor	 der	 Blutspende	 zumindest	 eine	 kleine	 Mahlzeit	 und	
ausreichend	Flüssigkeit	zu	sich	nehmen	und	nach	der	Blutspende	körperliche	Anstrengungen	vermeiden.	

Sie	dürfen	nicht	Blut	spenden,	wenn	Folgendes	zutrifft:	
	

• „Fieberblase“	
• offene	Wunde,	frische	Verletzung	
• akute	Allergie	
• Krankenstand	und	Kur	

In	den	letzten	48	Stunden:	
• Eine	Impfung	mit	Totimpfstoff	z.B.	FSME	

Influenza,	Diphtherie,	Tetanus,	Polio,	
Meningokokken,	Hepatitis-A/-B,	etc.	

• Unblutige	zahnärztliche	Eingriffe		
In	den	letzten	3	Tagen:	

• Desensibilisierungsbehandlung	(Allergien)	
In	den	letzten	7	Tagen:	

• Zahnsteinentfernung	
• Zahnextraktion		
• Wurzelbehandlung	

	

In	den	letzten	4	Wochen:	
• Infektionskrankheiten	(Grippaler	Infekt	

Darminfektion	bzw.	Durchfall,	etc.)	
• Eine	Impfung	mit	Lebendimpfstoff,	z.B.	

Masern	Mumps,	Röteln,	BCG,	etc.	
• Einnahme	von	Antibiotika	

In	den	letzten	2	Monaten:	
• Zeckenbiss	

In	den	letzten	4	Monaten:	
• Piercen,	Tätowieren,	Ohrstechen,	Akupunktur	

außerhalb	der	Arztpraxis,	Permanent	Make	
up	

• Magenspiegelung,	Darmspiegelung	
• Kontakt	mit	HIV,	Hepatitis-B,	-C	

In	den	letzten	6	Monaten:	
• Aufenthalt	in	Malariagebiete

	
	

Für	Fragen	steht	Ihnen	die	Blutzentrale	Linz	unter	der	kostenlosen	Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190	
bzw.	per	E-Mail	spm@o.roteskreuz.at	zur	Verfügung.		
Weitere	Blutspendetermine	können	Sie	in	Tageszeitungen	sowie	im	Internet	unter	
www.roteskreuz.at/ooe	erfahren.		
	

Bitte	kommen	Sie	Blut	spenden,	denn	nur	mit	Ihrer	Blutspende	können	wir	alle		
OÖ	Krankenhäuser	mit	genügend	lebensrettenden	Blutkonserven	versorgen.	

	

Spende	Blut	–	Rette	Leben!	

BLUTSPENDEAKTION
der Marktgemeinde Thalheim

Dienstag, 16. Jänner 2018, 15:30 - 20:30 Uhr, 
Volksschule- Foyer

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für 
OÖ lädt Sie herzlich ein.

ENTSORGUNG DER CHRISTBÄUME
 
Wann: 08. – 12. Jänner 2018	
Wo: Weiherstraße-Parkplatz • Rodlber-
gerstraße/Stumpfollstraße beim Trafo 
• Charwatweg-Parkplatz neben Bushal-
testelle • Spielplatz Landesmusikschule • 
Schauersberg-Parkplatz Wallfahrtstraße, 
unterhalb GH Hubauer • Ottstorf Müh-
lental-Wiese gegenüber LAWOG • Wiese 
zwischen Volksschule und Traunufer Arkade

Bitte entsorgen Sie mit den Christbäumen 
kein Plastik und vermeiden Sie Lametta 
und dergleichen! DANKE!

Christoph Dunajski, einst selbst star-
ker Raucher,  gibt in seinem Vortrag 
Tipps, Techniken und Erfahrungen 
weiter um das Rauchen beenden zu 
können.

Qualmfrei - mein rauchfreies Leben
22. Februar 2018 • 19.00 Uhr

Vithal Sport- und Gesundheitszentrum 
Poeschlstraße 2 • 4600 Thalheim

Karten erhältlich unter:
www.qualmfrei.at

oder an der Abendkasse.

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG

Sie haben ein rechtliches Problem oder wollen 
eines vermeiden? 
Dann nutzen Sie doch die von Mag. Doris Ried-
ler jeden 1. Samstag im Monat von 9 bis 12 Uhr 
angebotene kostenlose Rechtsberatung im  
Marktgemeindeamt Thalheim. 

Bitte Termin telefonisch vereinbaren!
Mag. Doris Riedler können Sie telefonisch unter 
der 07229/83436 oder per E-Mail:
kanzlei@ra-riedler.at erreichen.

Gelbe Säcke und 
Thalheim kalender 
2018
Die Verteilung erfolgt 
wieder in der KW 52 
zwischen 27. und 29. 
Dezember.

Neue Fahrpläne der ÖBB
Seit 10. Dezember 2017 (bis 8. Dezember 
2018) gelten die neuen Fahrpläne der ÖBB.
Im Foyer des Marktgemeindeamtes liegen 
einige Exemplare auf. 

Aktuelle Informationen unter: www.oebb.at

2018
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FUNDGRUBE 

Folgende Gegenstände befinden sich derzeit im Fundamt 
am Marktgemeindeamt Thalheim:

Garagentoröffner Marke Hörmann • Damen-Armbanduhr 
mit Metallband • Renault-Autoschlüssel • diverse Handys 
 
Zuständige Ansprechperson:  Sonja Fürlinger
07242/47074-33 • sonja.fuerlinger@thalheim.at

 Was bewirkt Yoga?
 Dehnung und Stärkung des gesamten Körpers

 Entspannung für den Geist

 Ruhe und Ausgeglichenheit in sich selbst finden

         Körperübungen      Atemübungen  
                        Entspannung

Der Kurs ist für jeden, der Yoga ausprobieren möchte, 
oder auch schon Erfahrung damit gemacht hat.

 Yogakurs

Wann:    Jeden Di 
               von 19 Uhr-20:30 Uhr

Wo:       Tennishalle Thalheim        
              Raum Seishin Arts
              Poeschlstr. 2
              4609 Thalheim

Preis:    erste Stunde kostenlos
              Zehnerblock 130 €
              Einzeln: 17 €

Infos:    Nina Hinterberger
              0650 778 76 86
              n.hinterberger@gmx.at
              www.ninahinterberger.at

Wels Süd
Meine Bank in Thalheim

SA, 6. Jänner 2018
Beginn: 19:30 Uhr

Einlass: 18:30 (mit Bewirtung)

Veranstaltungsort:
Turnhalle VS Thalheim
VVK 22 EUR, AK 25 EUR

   DAS 
ADAM & EVA

PRINZIP 

    mit 
WOLF 

GRUBER

Nutzen Sie unser umfgangreiches Angebot an TURN- und 
GESUNDHEITSKURSEN

DAS IDEALE WEIHNACHTSGESCHENK
FÜR FAMILIE UND FREUNDE

Alle Informationen gibt auf unserer Homepage 
www.union-thalheim.at

Das neue Erfolgsprogramm von Wolf Gruber beschäftigt 
sich mit den genetischen Unterschieden zwischen Mann 
und Frau und den daraus resultierenden 
Differenzen in vielen Bereichen.
Wolf erklärt das weibliche und das 
männliche Urprinzip und sorgt auf lustige 
Art dafür, dass man seinen Partner ab 
sofort viel besser versteht! 
Darum begeistert dieses Programm 
Männer und Frauen gleichermaßen. 

 

 

 

 



Kinder & Jugendkarte 
Thalheim

www.wir-jungesthalheim.at

Mein Ausbildungsplatz
in Thalheim

FRISEUR
HAAR KULTUR

Traunufer-Arkade 1

FRISEUR

WIR! danken für die freundliche Unterstützung

Karriere mit Lehre in örtlichen Betrieben

In Kooperation mit dem Regionalmanagement Oberösterreich und wei-
teren Partnern, präsentieren wir Lehrbetriebe in der Marktgemeinde 
Thalheim, die attraktive und zukunftsträchtige Berufe anbieten.

Das Angebot in Thalheim ist vielfältig. Ein Blick auf unsere Website lohnt 
sich! Hier werden die Betriebe genauer vorgestellt:
www.thalheim.at -> WIR! Junges Thalheim 

Hat ein Betrieb Ihr Interesse geweckt?

Die Unternehmen bieten viele Möglichkeiten zum Kennenlernen an. 
Melden Sie sich einfach direkt bei dem Betrieb und vereinbaren Sie einen 
Termin.

Die Thalheimer Kinder- und Jugendkarte

Die neue WIR! Thalheimer 
Kinder- und Jugendkarte 
ab Jänner 2018

Viele von euch nutzen bereits 
die Vorteile der WIR! Thalheimer 
Kinder- und Jugendkarte. In den 
nächsten Tagen erhalten alle, die 
die Karte bereits aktiviert haben, 
die neue WIR! - Karte für 2018 per 
Post.

Informiert euch über die aktuellen 
Ermäßigungen auf:
www.thalheim.at 

JETZT NEU! Wir bringen dir die 
neuesten Angebote topaktuell auf 
dein Smartphone. 

Wie's funktioniert? 
Einfach die Gem2Go App 
für Android, iOS und 
Windows installieren, 
Thalheim als deine Gemeinde hin-
zufügen und schon bist du immer 
am neuesten Stand!

Du hattest 2017 noch keine WIR! 
Kinder- und Jugendkarte?
Bei mir kannst du sie beantragen:
Carmen Steiner
Mail: jugend@thalheim.at 
Tel.: 07242 / 470 74 17

Das WIR!-Team wünscht euch und 
euren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!

v

Sie wollen auch Ihr Thalheimer Unternehmen 
vorstellen? WIR! unterstüzten Sie gerne!

Michael Heiß, MBA • jugend@thalheim.at • 07242/47 0 74-16  



14. Friedenslicht-
Marathon für Licht ins Dunkel

SO • 17.12.2017
Liebe Thalheimerinnen, 
liebe Thalheimer!

Man soll die Dinge laufen lassen, wenn 
sie laufen...  Mit diesem Sprichwort 
dürfen wir wieder alle laufbegeisterte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
einladen, sich am 14. Friedenslicht-
Marathon zu beteiligen.

Die Lichterstaffel führt heuer von 
Kremsmünster auf einer Strecke von 
15 Km über Sipbachzell und Leom-
bach nach Thalheim. 

Diese, von Gerhard Gruber vom TUS 
Kremsmünster ins Leben gerufene 
und vom ORF Oberösterreich unter-
stützte Aktion, steht wieder ganz im 
Zeichen der Spendensammlung für 
„Licht ins Dunkel“. Für Menschen, 
die ohne diese finanzielle Unterstüt-
zung nicht in der Lage wären ihr 
Leben zu meistern.

Mit dem Friedenslicht aus Bethlehem 

wollen wir daran erinnern, dass Frie-
de und Nächstenliebe zwei Grund-
werte sind die es zu erhalten gilt, ohne 
die ein Miteinander nicht möglich ist.
 
Dass dabei all jenen Mitmenschen, 
welche aufgrund schwerer Schick-
salsschläge, Unfälle, Krankheiten 
oder von Geburt an auf fremde Hilfe 
angewiesen sind unterstützt wer-
den, ist hier das große Ziel.
Mit ihrer Unterstützung können Sie 
einen sehr wichtigen und unerläss-
lichen Beitrag zur Linderung beitra-
gen. IBAN: AT61 3477 0000 0571 6477

Laufen sie mit, auf dieser Lichterreise 
von Kremsmünster nach Thalheim. 
Am 17. Dezember 2017, um 7:30 Uhr 
Abfahrt im Pfarrhof Thalheim (siehe 
Zeitplan). In Thalheim angekommen, 
wird dieses Licht in der Pfarrkirche 
unserem Pfarrer Mag. Pater Wolfgang 
übergeben. 
Ab 17:00 Uhr wird sich die Staffel bei 
der Ägydikirche versammeln, um mit 

allen anwesenden Kindern, Eltern 
und Großeltern in Form eines Lich-
terzuges unsere Friedenslicht-Statue 
beim Berghammer-Kreisverkehr zu 
entzünden, sowie im Anschluss das 
Licht zum Gemeindeplatz zu tragen 
und unserem Bürgermeister Andre-
as Stockinger das Licht des Friedens 
für die Marktgemeinde Thalheim zu 
übergeben. Begleitet durch Bläser der 
Trachtenmusikkapelle Thalheim und 
gelesenen Adventgeschichten, lassen 
wir bei Punsch, Glühwein und Tee den 
stimmungsvollen Abend ausklingen.

Für das Organisationsteam:
Karl Lanzerstorfer 
Eine Welt Gruppe Thalheim

Michaela und Christof Steinkogler

AL Leo Jachs 
Marktgemeinde Thalheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Friedenslicht kommt heuer am 17. Dezember wieder mit dem Friedenslicht-Marathon 
nach Thalheim. Damit wollen wir wiederholt ausdrücken, dass uns in Thalheim soziales 
Engagement besonders am Herzen liegt. Ein Danke gebührt allen Läuferinnen und Läufern, 
die bei jeder Witterung die anspruchsvolle Strecke bewältigen werden und allen, die diese 
Aktion finanziell unterstützen, sowie dem Organisationsteam!

GVM Ing. Christoph Bimminger
Sozialreferent

Andreas Stockinger
Bürgermeister

Vizebgm. Ing. Klaus Mitterhauser
Sportreferent
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Das Organisationsteam freut sich auf den diesjährigen Friedenslicht-Marathon: 
v.l.: Karl Lanzerstorfer, Michaela Steinkogler und Christof Steinkogler  

(Nicht am Bild: AL Leo Jachs; Foto: EINE WELT GRUPPE THALHEIM)

07:30 Uhr 	 Abfahrt Pfarrhof Thalheim
08:00 Uhr 	 Lichtübergabefeier in der Michaelskapelle Kremsmünster
08:30 Uhr 	 Start zum Friedenslichtlauf 2017
10:00 Uhr 	 Einstiegsmöglichkeit bei der Bushaltestelle in Edtholz
10:25 Uhr 	 Ankunft in der Pfarrkirche Thalheim
17:00 Uhr 	 Treffpunkt Ägydikirche zum Fackelzug (besonders stimmungsvoll mit Kindern)
17:15 Uhr 	 Entzündung der Friedenslicht – Statue Kreisverkehr Berghammer
17:30 Uhr 	 Friedenslichtübergabe an Bürgermeister Andreas Stockinger für die 
		  Marktgemeinde Thalheim;  AUSKLANG mit den Bläsern der 
		  Trachtenkapelle Thalheim

Gesamtdistanz von Kremsmünster nach Thalheim: 15 Km

Programm/Ablauf des 14. Friedenslicht-Marathons am SO, 17.12.2017
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14. Friedenslicht-Marathon 2017 • Wir danken unseren Sponsoren!

Wels Süd
Meine Bank in Thalheim

KältetechniK  KlimatechniK  Vitrinenbau

Planung         ausführung         wartung

4600 Wels/Thalheim | T. 07242/41046 |  F. 41046-46 
www.huebler.at | huebler-kaeltetechnik@huebler.at

Hafnermeister MICHAEL KARLHUBER 

Viessmannstr aße 2 , 4641 Ste inhaus
Mobil:             +43  (0 )  664 /211  29  96
Tele fon/Fax : +43 (0)  72 42/21 09 96

E-Mail : o f f i ce@kar lhuber-kache lofen .at
Web: www.kar lhuber-kache lofen .at

Foto: K
arlhuber
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Foto: Karlhuber

BEHAGLICHKEIT 
in ihrer schönsten Form.

Exklusivpartner von

Martin  Auzinger
Bezirksrauchfangkehrermeister Tel. 0676 4007062

Martin Auzinger, Bezirksrauchfangkehrermeister, Rodlbergerstraße 21
4600 Thalheim/Wels, mail: office@auzinger.co.at

Ölbrennerservice

Reinigung von Kachelöfen

Reinigung von Öl-, Pellets- 
und Gaszentralheizungskesseln

Abgasmessung

Überprüfung, Wartung
und Verkauf von Gloria
Qualitätsfeuerlöschern

Inserat Martin Auzinger_A5_ 210x74 mm hellblau.indd   1 17.02.12   16:49
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GLOVE REVOLUTION SINCE 1912

www.porschewels.at


